
Nachtfrequenz 14 – Die lange
Nacht  der  Jugendkultur  in
Bergkamen
Nach dem großen Erfolg der „Nacht der Jugendkultur“ im Rahmen
der  Europäischen  Kulturhauptstadt  Ruhr  2010  und  der
Fortsetzung unter dem Motto „Nachtfrequenz“ in den Folgejahren
wird es am kommenden Samstag, 27. September den fünften Teil
der Reihe geben. Neben Bergkamen nehmen Städte und Gemeinden
aus ganz Nordrhein-Westfalen teil.

The Hunters
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Ab 17.00 Uhr startet zunächst die offene Bühne „Dance Area“
vor dem Jugendzentrum „Yellowstone“, die im Juni bereits in
Kamen  Station  gemacht  hat.  Hier  sind  junge  Gruppen  oder
Einzelinterpreten eingeladen, ihre Tänze oder Gesänge auf die
Bühne  zu  bringen.  Diese  Open  Stage  findet  im  Rahmen  des
Landesprogramms  Kulturrucksack  NRW  statt  und  will  aktiven
jungen Menschen Auftrittsmöglichkeiten bieten. Auch wer noch
spontan sein Können unter Beweis stellen möchte, kann sich bei
der  Jugendkunstschule  Bergkamen  02307/9835027  oder  im
Freizeitzentrum  Lüner  Höhe  02307/  12552  melden  oder  am
Veranstaltungstag um 16:30 Uhr direkt zur Bühne kommen.

Dicke Hose

Das  Motto  „Sing  &  Get  Loud  For  The  Youth  Culture“  wird
anschließend  auf  der  Bühne  im  Yellowstone  in  die  Tat
umgesetzt. Musiker und Besucher schlagen gemeinsam Krach für
die  Jugendkultur.  Nachwuchsbands  teilen  sich  mit  bereits
renommierten Bands die Bühne.

Die Veranstaltung wird von der Jugendkunstschule Bergkamen,
dem Jugendamt der Stadt, der LKJ NRW e.V. (Landesvereinigung
Kulturelle  Jugendarbeit  NRW  e.V.)  und  dem  örtlichen
Konzertveranstalter Horror Business Records organisiert.

Zu Gast sind u. a. The Hunters aus Kanada und Power aus Kiel.
Musikalisch. Aus der Region kommen noch Willy Fog und Stare
Down. Das lokale Standbein bilden das Bandprojekt Dicke Hose
aus Selm und die Schüler Band Stereo Beat aus dem benachbarten
Werne.
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The Hunters aus Kanada touren bereits seit acht Jahren durch
die  Punkrockwelt  rund  um  den  ganzen  Globus  ohne  dabei  zu
ermüden.  In  diesen  jungen  Männern  brennt  die  Flamme  der
Leidenschaft zu ihrer Musik. Dabei schreiben sie ganz nebenbei
Hymnen  für  die  Ewigkeit.  Als  sie  einst   im  Keller  ihrer
damaligen Schule anfingen zu proben, konnte keiner in der Band
erahnen,  dass  man  ein  paar  Jahre  später  mit  den  großen
Vorbildern  wie  Anti-Flag,  Mustard  Plug,  Agnostic  Front,
Against All Authority, The Briggs & The Flatliners mal die
Bühne teilen oder sogar zusammen eine Tournee spielen würde.
Der  treibende  Punkrock,  mit  smarten  Blueslinien  und
Folkelementen ermuntert zum Mitsingen und Hände in die Luft
recken.

Power,  gegründet  2009  in  Kiel,  sind  ein  von  fünf  Köpfen
zusammengestelltes  Musikprojekt,  das  Punk-  und  Metal  aus
zahlreichen Schubladen der 80er und frühen 90er mit Liebe
zusammenfügt.  Klare  politische  Statements,  mal  mehr,  mal
weniger  ernste  persönliche  Themen  und  eine  Prise  Absurdes
vermengen Power zu scharfsinnigen Anekdoten

Bei der Band Willy Fog fiel der Startschuss im September 2009.
Nach  einiger  Zeit  und  diversen  Shows  verließ  Schlagzeuger
Jules die Band. Ein Ersatz wurde schnell gefunden und nun
trommelt Kruse von der Band Sidetracked bei Willy Fog.

Die aufstrebende Band Stare Down aus dem Ruhrgebiet hat sich
im Vorprogramm von ihren amerikanischen Vorbilder Hatebreed
oder Biohazard schon einen Namen in den größeren Hallen machen
können.

Die Schülerband Stereo Beat aus Werne und das Bandprojekt
Dicke  Hose  sind  die  Opener  für  einen  schönen  und  runden
Konzertabend.

Der Einlass für das Konzert „Sing & Get Loud For The Youth
Culture“ ist um 19.00 Uhr Konzertbeginn ist um 19.30 Uhr. Der
Eintritt ist frei.



 


